
 
 

Stadtlohn, 05.03.2021 
Liebe Eltern, 
wie erwartet sind uns heute Morgen neue Informationen zum Unterricht in den nächsten Wochen 
zugegangen. Zunächst ist aber für Sie wichtig: Die kommende Woche wird genauso ablaufen wie die 
beiden bisherigen Wochen. Die Schüler*innen der Sekundarstufe I und der Einführungsphase 
bleiben also noch eine Woche im Distanzunterricht. Die Schüler*innen der Q1 und der Q2 werden 
Unterricht haben und ihre Klausuren schreiben. 
 
In der Zeit ab dem 15.03.2021, also ab der übernächsten Woche, wird es dann große Veränderungen 
geben. Alle Schülerinnen und Schüler werden im Wechselmodell zur Schule zurückkommen. Mit 
dieser Ankündigung hat uns die Landesregierung vor gewaltige organisatorische Aufgaben gestellt, 
die wir aber gerne bewältigen, denn wir freuen uns, dass die Schülerinnen und Schüler ab der 
übernächsten Woche wieder zurückkommen können. 
Ich werde Ihnen heute lediglich einige grundsätzliche Konsequenzen mitteilen. Für die Planungen im 
Einzelnen werden wir hier im erweiterten Schulleitungsteam sicher die ganze nächste Woche 
brauchen, sodass Sie am nächsten Freitag mit Informationen rechnen können, wie wir den 
Präsenzunterricht genau organisieren. Wir bemühen uns, Ihnen zumindest die Termine, an denen 
Ihre Kinder in der Schule unterrichtet werden, schon vor Freitag mitzuteilen.  
 
Folgendes wurde grundsätzlich festgelegt: 
 
Klassen 5 bis EF 
Für die Sekundarstufe I und die Einführungsphase (EF) ist ab dem 15.03.2021 Wechselunterricht 
vorgesehen, d. h. alle Klassen und Kurse werden geteilt und tageweise abwechselnd zum Unterricht 
kommen. Wir haben in der vergangenen Zeit dafür ein Konzept entwickelt, das wir jetzt versuchen 
umzusetzen und an die neuen Vorgaben anzupassen.  
 
Q1 und Q2 
Die Q1 und Q2 werden über den 15.03.2021 hinaus weiterhin im Präsenzunterricht beschult. Wir 
prüfen im Moment, ob die Raumsituation es hergibt, dass beide Stufen im vollständigen 
Präsenzunterricht unterrichtet werden können, oder ob wir auch hier ein Modell des 
Wechselunterrichtes ansetzen müssen. Das wollen wir ungern, gegebenenfalls haben wir aber keine 
andere Möglichkeit. 
 
Klausuren in der EF 
In einem sogenannten Vorgrifferlass hat das Ministerium für Schule und Bildung außerdem 
festgelegt, dass in der EF eine der beiden noch zu schreibenden Klausuren wegfallen kann. Ich gehe 
davon aus, dass diese Regelung auch umgesetzt werden wird, sodass in der EF voraussichtlich vor 
Ostern keine Klausuren mehr geschrieben werden. Auch hierzu erhalten Sie in der nächsten Woche 
genauere Informationen. Die Anzahl der Klassenarbeiten in der Sekundarstufe I wird voraussichtlich 
ebenfalls reduziert werden können. Ein Plan dafür ist ebenfalls in Arbeit. 
 
Warnungen - „Blaue Briefe“ 
Sie haben vielleicht aus der Presse erfahren, dass die sogenannten „Blauen Briefe“ in diesem Jahr 
wegfallen. Das bedeutet für eine Versetzung, dass bei möglichen mangelhaften Leistungen eine der 



möglichen Fünfen nicht angerechnet wird. Man erleichtert damit den Schüler*innen die Versetzung. 
Eine allgemeine Versetzung für alle wird es in diesem Jahr nicht geben.  
 
Betreuung für die Klassen 5 und 6 und Distanzunterricht vor Ort 
Die Möglichkeit der pädagogischen Betreuung durch Nichtlehrkräfte für die Klassen 5 und 6 bleibt 
bestehen, solange kein Präsenzunterricht für das Kind stattfindet. Bitte benachrichtigen Sie uns per 
Mail, wenn Sie Ihr Kind hier wieder abmelden wollen. Das Gleiche gilt für die Kinder, die das 
besondere Angebot der Schulleitung für Distanzunterricht vor Ort wahrnehmen. 
 
Die festgelegten Regelungen gelten zunächst für die zwei Wochen bis zu den Osterferien. Wir 
erwarten dann weitere Weisungen durch die Landesregierung.  
 
Vor dem Lockdown ist es uns vor allem auch Dank des umsichtigen Verhaltens der Schüler*innen 
gelungen, ein größeres Infektionsgeschehen innerhalb der Schule zu vermeiden. Ich bin trotz der 
neuen Virusmutanten guter Dinge, dass wir mit gemeinsamer Anstrengung und weiterhin 
vorsichtigem Verhalten das Schulleben so sicher wie möglich gestalten können. Darüber, dass die 
Schule wieder mit Leben gefüllt wird, freue ich mich sehr und hoffe, dass die Aussicht, die ich Ihnen 
am heutigen Tage mitgebe, vielleicht dazu führt, dass wir alle ein wenig das Gefühl haben, dass es 
wieder Zeiten geben wird, in denen die zermürbende Situation Vergangenheit ist.  
 
Ein weiterer kleiner Lichtblick zum Schluss: Im Moment sind wir guter Dinge, dass die ausgefallenen 
Klassen- und Stufenfahrten nachgeholt werden können. Die bisherigen Rückmeldungen der 
Veranstalter geben Anlass zu realistischem Optimismus. 
 
Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Jochen Wilsmann 
 


